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Vorwort des  
Kommandanten.

Geschätzte Kameradinnen und Kameraden  
der Feuerwehr Mixnitz! 

Als Kommandant dieser Feuerwehr ist es mir jedes Jahr aufs Neue 
wichtig, gemeinsam mit meinem Stellvertreter Andreas Kowatsch 
und den Mitgliedern des Ausschusses zurückzublicken auf das Geleis-
tete, vor allem aber nach vorne zu schauen, um Entwicklungen und  
Veränderungen rechtzeitig zu erkennen und bestmöglich einzuschätzen.

Hatten wir zu Beginn des Jahres 2022 noch mit der Pandemie zu  
kämpfen, ein Auseinanderdriften unterschiedlicher Meinungen über 
Lockdown und Impfpflicht auszugleichen, so konnten wir Anfang  
September bereits wieder ein Sommerfest ohne größere Auflagen  
veranstalten. Das kameradschaftliche Miteinander war wieder im  
Vordergrund, die Freude gemeinsam etwas zu veranstalten war  
wieder spürbar - und der Erfolg beim Fest gab uns recht. Auch unsere eher  
zufälligen Begegnungen in der Rüsthauskantine oder der vorweihnacht-
liche Ausflug zum Wolfgangsee hat uns gezeigt, was uns in der Zeit  
der Pandemie am meisten fehlte – das gemeinsame Gespräch, die  
Diskussion, die Meinungen auszutauschen und letztendlich doch mit  
gegenseitigem Verständnis auseinanderzugehen.

Diese Kameradschaft ist die Basis für unsere eigentliche Arbeit in der 
Feuerwehr – ob Einsätze, Übungen, Bewerbe oder ‚lediglich‘ die laufen-
den Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten. Die 87 geleisteten Einsät-
ze zeigten wieder einmal das Einsatzspektrum, das unsere Feuerwehr  
abzudecken hat – vom Wassertransport und Unterstützung der Bergret-
tung, Verkehrsunfällen mit PKWs und LKWs mit und ohne Verletzte; 
Tunneleinsätze und Unwettereinsätze bis hin zu zehn Brandeinsätzen 
– vom Waldbrand bis zum Brand eines Güterzugwaggons beladen mit  
Dieselkraftstoff. 

Kommandant HBI  
Mag. Bernhard Wiltschnigg



Neben zahlreichen Übungen und Schulungen, Kursbesuchen an der  
Feuerwehr- und Zivilschutzschule haben wir die Technische Leistungs-
prüfung absolviert und Andreas Kowatsch hat als erstes Mitglied unserer 
Feuerwehr eine mehrtägige Schulung zur Tunnelbrandbekämpfung beim 
Zentrum am Berg in Eisenerz absolviert. Bei all diesen Tätigkeiten haben 
wir im Berichtsjahr 2022 mehr als 10.000 Stunden für die Sicherheit in 
unserer Gemeinde und darüber hinaus geleistet – und darauf können wir 
gemeinsam stolz sein.

Aber nichts ist so beständig wie die Veränderung – und so werden uns 
auch in den nächsten Jahren die Aufgaben und Herausforderungen, auch 
wenn sie vielleicht anders sein werden, beschäftigen. Neue Antriebs-
arten bei Fahrzeugen, große Fotovoltaikanlagen und entsprechende  
Energiespeicher, die zunehmende Trockenheit und der Klimawandel mit 
seinen Wetterphänomenen wird den Feuerwehren auch künftig einiges  
abverlangen.

Damit müssen wir aber auch unsere Ausbildung und Ausrüstung auf diese 
neuen Herausforderungen anpassen.  Die Feuerwehr Mixnitz wird Ende 
dieses Jahres/Beginn 2024 als Stützpunktfeuerwehr ein großes Logis-
tikfahrzeug bekommen, das vom Landesfeuerwehrverband angeschafft 
und zu 100% gefördert wird. Damit werden wir im Bedarfsfall Transport- 
und Logistikaufgaben für den Bereichs- und Landesfeuerwehrverband 
auch überregional durchführen. Unser Rüstlöschfahrzeug Tunnel wurde 
1997 in den Dienst gestellt und ist damit nach 25 Jahren entsprechend 
den Richtlinien des Landesfeuerwehrverbandes durch ein Hilfeleistungs 
– Löschfahrzeug 3 zu ersetzen. Die notwendigen Unterlagen für eine  
Ersatzbeschaffung werden in den nächsten Monaten aufbereitet werden, 
da ein Beschaffungsvorgang für ein derartiges Fahrzeug zumindest zwei 
Jahre in Anspruch nimmt. Parallel dazu ist die notwendige Ausbildung 
zu absolvieren, um auch weiterhin mit modernem Equipment und guter 
Ausbildung unsere Aufgaben erfüllen zu können.

Ein herzlicher Dank gebührt Fr. Bgm. Eva Schmidinger, dem  
Gemeindevorstand und dem gesamten Gemeinderat sowie dem Bereichs- 
und Landesfeuerwehrkommandanten LBD Reinhard Leichtfried für  
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung im abgelaufenen Jahr und  
allen Mitgliedern der Feuerwehr Mixnitz für eure Mitarbeit und  
Unterstützung. 

Gut Heil! 
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Die Mannschaft
Stand per 31.12.2022

Aktive

54
Jugend

4
Außer 
Dienst

2
Ehren- 

Mitglied

1

LM Bauer Harald HFM Hirtler Michael OFM Pichler Martin

FM Berger Jakob HFM Hirtler Stefan OFM Pircher Leonie

HFM Bodlos Karl OFM Holzer Anna-Maria OFM Pircher Samuel

OFM Doppelhofer Manuel OFM Holzer Theresa LM Riedel Karl-Heinz

LM d.F. Ebner Alma PFM Kaltner Maria HFM Sarkleti Ernst

LM Ebner Johann OFM Kohlhauser Janine HFM Sarkleti Florian

OLM Ebner Michael OBI Dipl-Ing (FH) Kowatsch Andreas OLM Sarkleti Franz

OFM Ebner Valeria OLM d.S. Kowatsch-Hirschegger Gerlinde ABI a.D. Schentler Johann

OFM Eibl Hildegard FM Dr. Krainz Elmar HFM Dr. Schentler Peter

BM Ing. Eibl Klaus OBM Ing. Kraudinger Christoph LM d.F. Schentler Robert

LM d.F. Eibl Lara LM Kuchler Markus FM Schlick Marcel

BI a.D. Eibl Mario LM d.V. Kulmer Elena Sophie OFM Temmel Dominik

LM Franischen Stefan FM Kulmer Stefan ABI d.F. Mag. Wiltschnigg Bernhard

LM Fuchs Franz OFM Lang Sebastian HFM Ziesler Christian

LM Grassauer Hubert OFM Lankmaier Maximilian

OLM d.F. Greimelmaier Michael FM Ledolter Fabio

FM Gotschy Michael BR d.ÖBFV  Ing. Mayer Ingo

FM Hirschberger Renate OLM d.F. Mild Jürgen

OFM Hirschberger Saskia OFM Mittermeier Pascal

LM Hirtler Andreas HFM Moser Christian

Aktive

Jugend

JFM Hirschberger Dominique

JFM Krainz Niklas

JFM Lang Moritz

JFM Maurer Lukas

Außer Dienst  
& Ehrenmitglied
OFM Eibl Rudolf

HFM Gallobitsch Adolf

EM Grassberger Andreas
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Die Mannschaft // Entwicklung
Zeitraum: 2013 - 2022 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

// Gesamt // Aktiv // Jugend // Außer Dienst // Ehrenmitglied

2022



Der gesetzliche Ausschuss

HBI Mag.  
Bernhard Wiltschnigg

Kommandant
Bereichsbeauftragter für Feuerwehrjugend
Bereichsbeauftragter für Rechtsangelegenheiten

OBI DI (FH) 
Andreas Kowatsch

Kommandant-Stellvertreter
Ausbildungsbeauftragter
Abschnitts-Grundausbil-
dungsbeauftragter

LM d.V. Elena  
Sophie Kulmer

Kassierin

OBM Ing. 
Christoph Kraudinger

Zugskommandant
Maschinenmeister

BM Ing. 
Klaus Eibl

Zugskommandant
Vorb. Brandschutz

LM 
Andreas Hirtler

Gruppenkommandant
Gerätemeister

OLM 
Michael Ebner

Gruppenkommandant
Bewerbsbeauftragter

LM 
Harald Bauer

Gruppenkommandant
Presse

LM 
Stefan Franischen

Gruppenkommandant
Atemschutzbeauftragter
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Fachwarte & Sonderbeauftragte

ABI a.D. Johann Schentler            Beauftragter für Gebäude 

OLM d.F. Michael Greimelmaier          Jugend- und Sportbeauftragter 

OLM d.S. Gerlinde Kowatsch-Hirschegger    Sanitätsbeauftragte 

LM d.F. Alma Ebner     Jugendbeauftragte-Stellvertreterin 

OFM Leonie Pircher             Jugendbeauftragte-Stellvertreterin

LM Karl-Heinz Riedel            Hauswart & Beauftragter für Sirenenprobe

LM d.F. Lara Eibl      Funkbeauftragte 

OLM d.F. Jürgen Mild     Atemschutzbeauftragter-Stellvertreter

LM d.F. Robert Schentler    Bekleidungsbeauftragter 

Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Mixnitz  |  Für den Inhalt verantwortlich: ABI d.F. Mag. Bernhard Wiltschnigg 
Konzept und Layout: LM Harald Bauer | Fotos: Freiwillige Feuerwehr Mixnitz | Mail: kdo.014@bfvbm.steiermark.at 

Homepage: www.ff-mixnitz.at | Facebook: www.facebook.com/FFMixnitz | Instagram: ff_mixnitz



Über  10.800 Einsatzstunden haben wir als  
Mannschaft für Mixnitz und unsere Region  

geleistet.

Eingesetzte Mitglieder // 

Mannstunden // 
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Übungen standen im vergangenen  
Einsatzjahr am Programm.

Einsätze &  
Hilfeleistugnen

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Einsatzstatistik

47



8 - 9

Einsatzstatistik

Kamnin- 
brand

1
Brand 

Gebäude

3
Brand 

Schienenfahr- 
zeug

1
Waldbrände

2
Technischer 
Fehlalarm

1

Fehleinsätze

2
Brandsicher-
heitswache

2
Auslaufen von 
Öl, Treibstoff

4
Auspump- 
arbeiten

2
Bergung von 

Gütern

1

Einsturz von 
Bauwerken

2
Entfernung 

von Baumteilen

2
Fahrzeug- 
bergung

4
Freimachen von 
Verkehrswegen

8
Hochwasser- 

einsatz

1

Insekten- 
bekämpfung

4
Muren- 
abgang

1
Straßen- 
reinigung

4
Sturmeinsatz

5
Suchaktion

2

Verkehrs- 
unfälle

10
Wasser- 

versorgung

23
Notstrom- 
versorgung

2



Tätigkeiten im Detail
Art der Tätigkeit Anzahl Mannschaft Einsatzstunden

Arbeitskreissitzungen 2 7 38

Aus- und Weiterbildung 8 33 130

Bewerbsteilnahmen 5 29 125

Chargen- und Ausschusssitzungen 28 127 517

Feuerwehrfest 1 127 517

Kirchgang 7 71 634

Kommandobesprechung 30 88 240

Kursbesuch an der FWZS 7 11 109

Mitgliederversammlung 3 43 132

Repräsentationen 73 72 116

Sonstige Feuerwehrtätigkeiten 226 276 753

Tätigkeiten im Feuerwehrhaus 143 249 940

Veranstaltungen 18 106 964

Verwaltungstätigkeiten 81 110 240

Vorträge & Schulungen 16 27 57

Gesamt 648 1376 5512

Jugend allgemein 46 165 565

Friedenslicht 4 25 113

Jugend sonstige Übungen 2 2 20

Bewerb 13 31 379

Wissenstest 3 8 34

Vorbereitung Bewerb 9 56 41

Vorbereitung Wissenstest 4 25 41

Jugend gesamt 81 312 1193



Die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder ist ein wichtiger Faktor für die Einsatzbereit-
schaft und Einsatzerfolge unserer Feuerwehr. Denn gut ausgebildete Feuerwehrmänner 
und -frauen können sicher, schnell, und effizient in oft stressigen Situationen helfen. Lei-
der sind am Beginn des Jahres noch die beliebten Winterschulungen coronabedingt aus-
gefallen, jedoch konnte mit dem geregelten Übungsbetrieb im Frühjahr wieder begonnen 
werden.

Grundausbildung-Tunnel 
Die Feuerwehr Mixnitz bildet gemeinsam mit der Feuerwehr Pernegg eine Tunnelportal-
Feuerwehr, bestehend auf KRFS-T Pernegg; RLFA-T Mixnitz und TLF Pernegg und ist in 
dieser Zusammenstellung für die Tunnelkette Bruck Süd zuständig. Am 12. Mai haben wir 
mit der „Grundausbildung-Tunnel“ in Mixnitz begonnen, wo die einheitlichen  Vorgangs-
weisen für den (oftmals gefährlichen) Tunneleinsatz geschult wurden.

In zwei Theorieeinheiten am Abend lernten die Teilnehmer der FF Mixnitz neben der De-
finition einiger Grundbegriffe und der Tunnelbaukunde das richtige taktische Vorgehen 
sowie unterschiedliche Lösch-, Such- und Rettungstechniken im Tunneleinsatz. Dieses 
theoretische Wissen konnte an einem Freitagnachmittag im Rahmen unterschiedlicher 
Übungen sogleich in die Praxis umgesetzt werden. Bei der Autobahnunterführung Kofler 
wurden die Themengebiete Erkunden, Löschen, Suchen und Retten intensiv behandelt. 
Nach Abschluss der Grundausbildung Tunnel wurde am 17.09.2022 eine groß angeleg-
ten Tunnelübung im Tunnel Mixnitz durchgeführt, wo man das geschulte Wissen im Zu-
sammenspiel mit anderen Einsatzorganisationen und Feuerwehren einsatznahe anwenden 
konnte. Bei dieser Übung wurde den Teilnehmern auch das Löschunterstützungsfahrzeug  
LUF60 der Feuerwehr Pichelsdorf und dessen Einsatzmöglichkeiten vorgestellt.

Ausbildung & Übung
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Übungsart Anzahl Mannschaftseinsatz Mannstunden
Grundausbildung Funk 1 3 30

Schulung (Erste-Hilfe-Kurs 8-16) 4 40 160

Fahrerschulung 2 4 30

Gesamtübungen 13 133 433

THLP 9 90 190

Atemschutz 4 20 57

Tunnelübungen/Schulungen 7 63 209

Kursbesuche FWZS 7 11 109

Übungen & Ausbildung gesamt 47 364 1218

ÖBFV Training Tunnel Straße
Ein Kamerad von unserer Feuerwehr (OBI Andreas Kowatsch) absolvierte gemeinsam mit 
5 Kameraden aus der Steiermark und Kameraden von Oberösterreich ein dreitägiges Tun-
nel-Einsatztraining im „Zentrum am Berg“ am Steirischen Erzberg. 

Dabei wurden die bereits erlernten Abläufe, die in der Grundausbildung Tunnel geschult 
wurden, verbessert und vertieft. In rund 11 Einsatzübungen wurde das Löschen von PKWs 
und LKWs in der mit Gas befeuerten Anlage sowie das Suchen und Retten von Personen 
im Tunnel trainiert. Ein besonderes Augenmerk lag an der Einsatzführung des Gruppen-
kommandanten und der Verbesserung der Einsatztaktik.

Kursbesuche an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring
Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche Kurse in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
in Lebring besucht, was für die Ausbildung unserer Kamerad*innen ein wesentlicher Teil 
für die Ausbildung ist!

Andreas Hirtler Lehrgang für Träger von Chemikalienschutzanzügen

Brandbekämpfung Modul 1

Stefan Franischen Maschinisten-Lehrgang

TLF Maschinisten -Lehrgang

Brandbekämpfung Modul 1

Ingo Mayer Steirischer Schadstofftag

Harald Bauer Fortbildungs-Lehrgang für Sanitäter

Andreas Kowatsch ÖBFV Training Tunnel Straße
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Grundausbildung Tunnel Alma Ebner, Karl Bodlos, Michael Ebner

Klaus Eibl, Andreas Hirtler, Stefan Hirtler

Andreas Kowatsch, Gerlinde Kowatsch

Christoph Kraudinger, Jürgen Mild

Karl-Heinz Riedel, Ernst Sarkleti

Bernhard Wiltschnigg

Stefan Franischen, Lara Eibl

Fabio Ledolter, Anna-Maria Holzer

Theresa Holzer, Harald Bauer

Michael Greimelmaier, Maximilian Lankmaier

Grundausbildung Funk Jakob Berger, Fabio Leodolter, Niklas Krainz

Erste-Hilfe-Kurse 8-16 Stunden Alma Ebner, Harald Bauer, Michael Ebner

Elmar Krainz, Valeria Ebner, Klaus Eibl

Stefan Franischen, Renate Hirschberger

Stefan Hirtler, Andreas Kowatsch

Christoph Kraudinger, Elena Sophie Kulmer

Jürgen Mild, Karl-Heinz Riedel

Bernhard Wiltschnigg

ÖAMTC Fahrsicherheitstraining Andreas Hirtler

Stefan Franischen

Ausbildung aus Bereichsebene



Feuerwehr 
Jugend 
Mixnitz.

In diesem Jahr wurde wieder versucht , den Jugendlichen ein breites Spek-
trum an Übungsszenarien und Freizeitaktivitäten anzubieten. Der Sport 
kam mit der Teilnahme am Firecrosslauf, den Bewerbsübungen und  
einem Boulder-Nachmittag nicht zu kurz.

Der theoretische Grundstein wurde im Zeitraum vor dem Wissenstest, 
welcher  erfolgreich in Bruck/Mur bestanden wurde, erlernt. Bei den technischen Übungen 
übten unsere Jugendlichen mit allerlei Geräten unseres RLF´s und konnten einige erste 
Erfahrungen machen.

Angesichts der Trockenheit in unserem Löschbereich wurde besonders auf die vielen 
Löschmöglichkeiten bei Gebäude- und Waldbränden Wert gelegt.

Zurzeit sind mit Niklas Krainz, Dominique Hirschberger, Moritz Lang und Lukas Maurer 
vier Jugendliche in der Feuerwehrjugend Mixnitz.
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Weltrekordversuch an der
Großglockner Hochalpenstraße
am 18.06.2022

Am 18. Juni startete die Freiwillige Feuerwehr Bruck (Pinz-
gau) einen Weltrekordversuch an der Glocknerstraße.

Titel/Beschreibung des Rekordes: „Wasserfördernde 
Schlauchleitung mit dem größten Höhenunterschied“

Die Saugstelle war im Bereich der Mautstelle Ferleiten  
(1136 m) und führt dann teilweise übers Gelände bzw.  
entlang der Großglockner Hochalpenstraße. Endpunkt  
der Schlauchleitung war die Edelweißspitze auf 2571 m.

Die Daten für den Weltrekord sprechen für sich:
- 1435 Höhenmeter
- 40 Tragkraftspritzen
- 460 B-Schläuche
- 9200 Meter Schlauchleitung

Um dieses Vorhaben zu bewältigen und den aktuellen Rekord 
zu brechen, wurden 40 Feuerwehren aus ganz Österreich als 
Unterstützung eingeladen.

Auch die Steiermark war mit drei Feuerwehren vertreten. 
Die Freiwillige Feuerwehr Mixnitz war mit dem LKWA und 
der TS 15 am Pumpenstandort 35 eingesetzt.

Die Motivation war bei allen Kamerad*innen vorhanden und 
daher stand dem neuen Weltrekord nichts mehr im Wege. Bei 
tiefblauem Himmel und strahlendem Sonnenschein konnte 
um die Mittagszeit mit „Erstes Rohr Wasser Marsch“ der Ein-
trag in das Guinness Buch der Rekorde gesichert werden.
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Atemschutz
Im Jahr 2022 konnte mit der Jahresprüfung bei der BTF Böhler ruhig in das Jahr gestartet 
werden. Die Haupttätigkeiten letztes Jahr lagen beim Reinigen und Desinfizieren von 
Atemschutzmasken und Pressluftatmern nach Übungen und Einsätzen, sowie das prüfen 
und versorgen der Geräte und zuletzt auch die Führung aller Prüflisten. Diese Prüfung 
muss einmal im Monat erledigt werden. Am 26. Februar starteten wir dann mit einer 
Kleingruppenübung gut ins Übungsjahr. Eingesetzt wurden dabei 6 Atemschutzgeräte-
träger, 1 Maschinist und 1 Gruppenkommandant, die bei dieser Übung das Arbeiten mit 
hydraulischen Rettungsgeräten unter schwerem Atemschutz und die Brandbekämpfung 
eines PKWs üben konnten.

Ende April wurde erstmalig von drei Kameraden unserer Wehr auch ein Belastungstest 
zum Ausloten der Belastungsgrenzen eines Atemschutzträgers absolviert. Bei diesem Test 
wurde unter Aufsicht eine Wanderung von Mixnitz auf die Sattlerwiese unternommen 
und der Test, der natürlich unter schweren Atemschutz absolviert wurde, konnte von  
diesen 3 Kameraden erfolgreich bewerkstelligt werden.

Von 21. bis 23. Juni konnte unser OBI Andreas Kowatsch die Tunnelausbildung im  
Zentrum am Berg genießen, bei dem er und sein Atemschutzgerät bei insgesamt  
11 Übungseinsätze zu je 45 Minuten unter Belastung standen.

Mitte des Jahres hatten 3 aktive Atemschutzträger und 2 Anwärter die Möglich-
keit, ein Käfigtraining bei der BTF Böhler in Kapfenberg durchzuführen. Bei diesem  
Training mussten unter schwerem Atemschutz mehrere Aufgaben gelöst werden, wie zum  
Beispiel das Abdichten eines fiktiv kaputten Gasrohrs. Außerdem konnten wir im  
Zuge dieses Trainings auch an einem Belastungstest mit Endlosleiter, Schlaghammer und  
Fahrrad teilnehmen.

Im September wurde in Mixnitz die Tunnelübung durchgeführt, bei dem sechs Atem-
schutzträger zum Einsatz kamen.

Anfang Dezember lud der Bereichsatemschutzbeauftragte zur Atemschutzwartesit-
zung, bei der geplante Termine für das Jahr 2023 sowie allfälliges bekannt gegeben  
wurden. Dabei wurde bekannt, dass der Atemschutzleistungsbewerb auf 2024 verschoben  
wurde und die Feuerwehr Mixnitz zur Heißausbildung des Bereichsfeuerwehrverban-
des im Herbst einberufen wird. Des Weiteren wurde auch ein Terminvorschlag für die  
Atemschutzleistungsprüfung (ASLP) für Oktober 2024 vorgebracht, der einstimmig  
angenommen wurde. 
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Im Laufe des Jahres fanden immer wieder allgemeine Übungen statt, bei denen auch der 
Atemschutz zum Einsatz kam. Außerdem wurde der ÖFAST-S und die Tunnelgrundaus-
bildung von unseren Atemschutzträgern im Jahr 2022 erfolgreich absolviert.

Terminvorschau für das Jahr 2023:
Durch den hohen Aufwand des Flaschenfüllens und der Desinfektion und  
Reinigung aller Geräte wird es heuer nur 2 fixe ÖFAST-Termine bei der Feuerwehr  
Mixnitz geben. Es wird die Möglichkeit geben, weitere Termine bei anderen Feuerwehren 
im Abschnitt wahrzunehmen.  ÖFAST-S Mixnitz: 11.05.2023 und 14.09.2023

Heißausbildung des Bereichsfeuerwehrverbandes in der Landesfeuerwehrschule  
in Lebring: Herbst 2023 (genauer Termin folgt).



Sanität

Zu Jahresbeginn steht die Bedarfserhebung für den Erste-
Hilfe-Kurs an. In diesem Jahr konnten die ausständigen Kur-
se der Covid-Zeit nachgeholt werden.

Dieser Kurs wurde für die Feuerwehren Pernegg, Breitenau 
sowie Mixnitz in der Feuerwehr Mixnitz abgehalten.

Das jährliche Angebot für eine Impfaktion für FSME und  
Tetanus wurde mit 5 Auffrischungsimpfungen für FSME  
angenommen.

Die Hep. A/B Impfung , welche gratis über die AUVA den 
Feuerwehrmitgliedern angeboten wurde, konnte im Laufe 
des Jahres einem großen Teil der Mannschaft mit Unterstüt-
zung von Dr. Prisching verimpft werden.

Für den AKL-Test haben wir nun auch die Möglichkeit,  
zusätzlich zu Dr. Zenker und Dr. Paszicsnyek bei Herrn  
Dr. Renner in Bruck, Termine zu organisieren. 

Zur Aufwertung des SAN-Equipments wurde der schon in 
die Jahre gekommene SAN-Koffer im RLF mit einem SAN-
Rucksack ausgetauscht.



Geräte

Das Jahr 2022 war für uns als Gerätemeister und Maschinenmeister ein sehr erfreuliches 
Jahr, denn es wurden einige neue Gerätschaften angeschafft.

In erster Linie war es uns ein Anliegen auf die Sicherheit unserer Kameraden/innen zu 
achten, deshalb wurden zwei neue Airbagrückhaltesysteme (verschiedene Größen) der 
Firma Weber angeschafft. Falls bei Rettungsarbeiten an einem verunfallten Fahrzeug noch 
kein Airbag ausgelöst hat, haben diese sogenannten „Airbagspinnen“ den Zweck einen 
überraschend auslösenden Airbag so zurück zu halten, dass keiner der Rettungskräfte  
verletzt wird.

Natürlich wurden auch wieder einige Schläuche erneuert. Es wurden 6 neue C42-Druck-
schläuche, sowie 4 neue D25 Druckschläuche angeschafft. Die D25 Schläuche wurden  
angeschafft, um vor allem im steilen Gelände möglichst einfach eine Löschleitung  
aufzubauen (Waldbrände). Weiters wurde noch ein B-Saugkorb für unsere kleine  
Tragkraftspritze gekauft.

Zudem wurde im Jahr 2022 ein sogenanntes „Halligan – Tool“ erworben. Dieses Werk-
zeug ist ein massives Hebel- und Brechwerkzeug und dient zum gewaltsamen Öffnen  
von beispielsweise verschlossenen Türen, verklemmten Motorhauben und so weiter.. 

Die wohl Kostenintensivste Anschaffung 2022 war ein neuer sogenannter Hochhubwagen. 
Dieser dient uns zum Verstauen von Paletten auf unserem Schwerlastregal im Keller. 

Mit unserem neuen Hubwagen können wir Paletten auf eine Höhe von bis zu 2,5 Metern 
heben, jene Paletten können ein Gewicht von bis zu 1000 kg haben. Bedient wird der  
Hubwagen manuell mit Handpumpe oder Fußpumpe.
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Funk

Im Jahr 2022 konnte ein wichtiges Update des Digitalfunks 
durchgeführt werden. Es gab eine große Umstellung der 
Funkgruppen, die nun auf alle unsere Funkgeräte eingespielt 
wurde. 

Außerdem konnten drei Kameraden den Funkgrundlehrgang 
positiv absolvieren. 

Herzliche Gratulation an FM Berger Jakob,
JFM Krainz Niklas und FM Ledolter Fabio.

Für das Jahr 2023 ist die Teilnahme am Bewerb 
um das Funkleistungsabzeichen in Bronze geplant.



Bewerbe

Die Bewerbe werden primär als Aus-
bildungszweck genutzt, um Feuerwehr-
mitglieder auf spezielle Einsatzszenarien 
vorzubereiten. Mit der Übernahme des 
Sachgebietes „Bewerbe und Leistungsprü-
fungen“ möchte ich fortfolgend den Aus-
bildungsstand in unserer Wehr auf einem 
hohen Niveau halten, um für die Einsatze 
bestens gerüstet zu sein und professionell 
Hilfe leisten zu können. Positiver Nebenef-
fekt ist die Stärkung der Kameradschaft in 
der Mannschaft.

Technische Hilfeleistungsprüfung
Im Oktober traten wir nach 10 Jahren zur 
Technischen Hilfeleistungsprüfung mit einer  
gemischten Gruppe in der Stufe Silber an. 
In 9 Übungen für die Leistungsprüfung und 
einem selbstständigen Studium der Geräte 
von unserem RLFA-T und MTFA konnten 
wir schließlich das Ziel, nämlich den Erwerb 
des Leistungsabzeichen in Bronze und Silber,  
erreichen. 

Das Leistungsabzeichen in Bronze 
erlangten Alma Ebner, Lara Eibl,  
Andreas Hirtler, Anna-Maria und  
Theresa Holzer.
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In Silber erlangten Michael Ebner, Stefan 
Franischen und Christoph Kraudinger das 
Leistungsabzeichen. 

Ein Dank ergeht hierbei an das Kommando 
um ABI d.F Bernhard Wiltschnigg und OBI 
Andreas Kowatsch, welche als Ergänzungs-
teilnehmer überhaupt das Antreten ermög-
licht haben.

Atemschutzleistungsprüfung
Am 12. November fand an der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule Steiermark in  
Lebring die 14. Atemschutzleistungsprü-
fung der Stufe Gold statt. Diese zählt zu 
den körperlich anstrengendsten Leistungs-
prüfungen im Feuerwehrwesen und unter-
streicht das hohe theoretische und praxisna-
he Ausbildungsniveau eines Geräteträgers. 
Dieser Prüfung stellte sich Michael Ebner 
mit einem Trupp der Betriebsfeuerwehr 
voestalpine Böhler Edelstahl. In 10 Übun-
gen für das Leistungsabzeichen, wo jede 
Position und das Verhalten im Trupp per-
fekt beübt wurde, konnte er am Nachmit-
tag das Goldene Leistungsabzeichen von  
Landesbranddirektor Reinhard Leichtfried 
empfangen und in seinen Händen halten. 



LKW-Unfall auf der L104

Am 2.2.2022 um 13:40 Uhr wurde die Feuerwehr Mixnitz zu einem LKW-Unfall mit ver-
letzter Person auf die L104 gerufen. Ein Sattelschlepper kam aus ungeklärter  Ursache 
in einer Kurve von der Fahrbahn ab, schlitterte in den Straßengraben und kam seitlich  
liegend zum Stillstand. Der verletzte Lenker wurde von der Rettung betreut und ins  
Krankenhaus transportiert. Weitere Aufgabe der Feuerwehr war das Auffangen und  
Binden von Diesel und Hydrauliköl, welches durch die Beschädigung des LKW massiv 
austrat.

Anschließend wurde der LKW in Zusammenarbeit mit einem Privatunternehmen  
geborgen.

Im Einatz für Mixnitz: RLFA Tunnel Mixnitz | LKWA Mixnitz | MTFA Mixnitz  
VF Mixnitz | FF Breitenau | FF Werk Breitenau | FF Bruck an der Mur | Rotes Kreuz | Polizei 
2 Kräne (Privatunternehmen)
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BREMSEN-BRAND / ÖBB-WAGGON

Am 04.01.2022 wurde die Feuerwehr Mixnitz um 08:23Uhr zu einem Brand  
B11-Schienenfahrzeug der ÖBB am Bahnhof Mixnitz alarmiert.

Aus unbekannter Ursache fand am ersten Wagen hinter der Lok eine starke Überhitzung 
der Bremse satt, sodass diese Feuer fing. Der Lokführer hielt den mit Diesel beladenen 
Kesselwagenzug nach Bemerken der Rauchentwicklung im Bahnhof Mixnitz an. Beim Ein-
treffen der Feuerwehr am Einsatzort wurden die Flammen bereits durch den Lokführer 
und weiteren anwesenden Personen mittels Feuerlöscher bekämpft. Vom RLFA-T wur-
de unverzüglich eine HD- und eine C-Löschleitung zum Kühlen der Bremsen vorgenom-
men. Nach abschließender Kontrolle des Wagens mittels Wärmebildkamera konnte die  
Feuerwehr Mixnitz nach 2 Stunden wieder ins Rüsthaus einrücken.

Im Einsatz für waren: RLFA-Tunnel Mixnitz | LKWA Mixnitz | MTFA Mixnitz



VERKEHRSUNFALL  AUF DER S35 
MIXNITZTUNNEL

Im Einsatz waren: RLFA-Tunnel Mixnitz | LKWA Mixnitz | MTFA Mixnitz 
KRFS Pernegg | TLFA Pernegg | LF Pernegg | FF Bruck an der Mur | Rotes Kreuz  
Notarzt | Asfinag

Am Sonntag, den 18.12. wurde die Feuerwehr Mixnitz um 21.46 Uhr zu einem Verkehrs-
unfall mit zwei PKWs und verletzten Personen auf der S35  im Mixnitztunnel alarmiert. 
Laut Tunnelalarmplan wurde zeitgleich die Feuerwehr Pernegg und Bruck alarmiert.  
Die Ersterkundung ergab, dass ein PKW den vor ihm fahrenden PKW beim Überholen  
im Tunnel touchiert hatte. 

Der PKW wurde gegen die Tunnelwand gedrückt und blieb schwer beschädigt am ersten 
Fahrstreifen quer zur Fahrbahn stehen. Der zweite PKW wurde im Frontbereich erheb-
lich beschädigt und kam am Südportal zum Stehen. Die beiden Fahrer, die jeweils alleine  
in ihren Fahrzeugen waren, wurden vom Roten Kreuz betreut, waren aber zum Glück,  
unverletzt. Die erste Meldung eines Ölaustritts bei einem Fahrzeug bestätigte sich nicht.

KRFS Pernegg und RLFA Tunnel Mixnitz stellten den Brandschutz bei den Fahrzeugen 
sicher und klemmten die Batterien ab. Nach Freigabe der Unfallstelle durch die Polizei 
wurde das Fahrzeug aus dem Tunnel geschleppt und die Fahrbahnen gereinigt. Nach circa 
einer Stunde konnten die Feuerwehren wieder einrücken und der Tunnel für den Verkehr 
wieder freigegeben werden.
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